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Dieß erinnert natürlich an die Epoche wo er
seine Regierung an Preußen abtrat und veranlaßt uns
ju folgender Uebersicht

Friedrich der Erste
geb 1372 erblich belehnt 1417 gest 440

Friedrich aus dem Haus der Grafen von
Hohenzollern und als Burggraf von Nürn
berg der Sechste dieses Namens wurde am Apr
1417 auf der Kirchenversammlung zuKostüitz für sich
und seine Nachkommen mit Einwilligung sämmtlichee
Kurfürsten vom Kaiser Sieg mund mit der Kur
mark Brandenburg belehnt und dadurch dee
erste Kurfürst von Brandenburg aus diesem Hause

II Friedrich der Zweyte
qsb 1411 req 1440 gest 14

Unter ihm erhielt das KmhauS Brandenburg
1 Die Herrschaft Cotbus 44Z
2 Die Herrschaft Peiz 1448
z Die Lehns und Landeshoheit über die Grafschaft

Wernigtrode 1449
4 Die Hetrsch Derenburg 1451
S Die Sjeumark Brandenburg 1454

III Albrecht
syeb 4 4 rea 70 gest 1436

Das Heczogthum C rossen 1482

IV Johann
geb 74 reg 14 6 gest 1499

Die Herrschaft Zossen 1499
V
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v Joachim der Erste
geb 484 reg 99 gest r zz

Erhielt den völligen Besitz der Neumaik
dir bis jetzt vom Deutschen Orden nur wicoerkäuft

licb gekautt war 1 Z 7
Ferner die Grafschaft Ruppin 1524

VI Joachim der Zweyte
geb 1505, req 1515 gest 5 7l

Die Herrschaften Beskow und Storkow 1557

Vii Johann Georg
geb 152z reg 571 gest 1598

Viu Joachim Friedrich
geb 1546 reg 59 gest 1608

IX Johann Sieumund
tgeb 1572 reg 6oy gest 1 9

1 Das Herzoqthum Eleve 1609
2 Die Grafschaft Mark 1609
z Die Grafschaft Ravensberg 6oy welche

drey zusammengenommen die Clevische Erb
schaft ausmachen

4 D e Herrschaften Schwedt und Vierraden
1609

x Das damalige Herzogthum Preußen jetzt Ost

preußen 16 8
X Georg Wilhelm

geb 1595 reg 1619 gest 1640
XI
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Xl Friedrich Wilhelm
geb 1620 reg 1640 gest 688

Da Fürstenthum Halberstadt 1648
s DaS Fürstenthum Minden 1648
z Das Fürstenthum Camin 1648
4 Das Herzogthum Magdeburg 1648 Diese

vier im Weftphälischen Frieden zur Schad
loshaltung für das an Schweden abgetretene Vor

pommern
5 Das Herzogthum Hinterp owmern 1648
6 Die Souveränität über das Herzogthum

Preußen 1657
7 DieHerrschaften Lauenburg u Bütow 1657
8 Die Kastellaney Draheim 1657
y Die Grasschaft Regenstein 1671
io Stadtund Amt Burg 1687

ZM König Friedrich der Erste
vorher als Kurfürst der Dritte

geb 1657 reg I6ZZ gest 17 Z

z Die Erbvsigtey über das Stift Quedlin
bürg 1697

2 DaS Ämt Ho hen Petersberg 1697
z Die Grafschaft Hohenstein 1699
4 Die Königliche Würde von Preußen

Den 18 Jan 1721
5 Die Grafschaft L i n g e n 170 2
6 Die Grafschaft seit 1707 Fürstenthum Moturt

170
7 Die Grafschaft T klenbutg 1707

8
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8 Das Fürftcnthum Neusschatel und Ballen
gin 1707

xui König Friedrich Wilhelm der Erste
gib lügg reg 171z gest 1740

1 Das Oberquartier des Hcrzogthums Geldern

l/iZ
z Das Herzogthum Stettin oder Vorpommern

zwischen der Oder und Peene 172s

x v König Friedrich der Zweyte
geb 7 2 reg 740 g st 17 6

i Das souveräne Herzvgthum Schlesien nebst
der Grafschaft Glatz 1742

z Die Befreyung aller Böhmischen Lehne
von der Lehnsverbindlichkeit 1742

z Das Fürftenthum Ostfries land 1744
4 Polnisch Preußen jetzt West preußen nebst

dem Netzdistrikt 177z
Die Aufhebung alles Rückfalls von

Preußen Lauenburg Bütow und Draheim an
Polen 177z

6 Die Grafschaft Mansseld Magdeburgischer
Hoheit 1779

XV König Friedrich Wilhelm der Zweyte
geb 744 reg 786 gest 1797

Die beyden Fränkische Färstenthümer Anspach
und Bayreuth nebst einigen kleinen dazu gehö
rigen Besitzungen 1792

Die Fortsetzung bis auf unsre Zeit bey dem Ab
schlug deS Friedens

z ll
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N

Die Vergänglichkeit
Ein Gespräch auf dem Rückwege von Halle nach

Ci sll v l zwischen einem Bauer und seinem Sohn
in der Nacht

Der Sohn
ieh Vater wenn das Giebchensteiner Schloß

Mir so vor de i Augen steht so denk ich dann
Ob s unserm Hause auch einmal so gehen wird

Steht nicht das Schloß dort schaudrich wie der Tod
An jenem Leichmstem Es grauset mir
Je langer ichs beschau Und unser Haus
Steht drüben wie ein Kirchlein auf dem Berg
Und alle Fenster blitzen s ist ein S aat
Srnch Vater geht s ihm einmal auch wol so
Ich glaub es nicht so kann cs ihm nicht gehn

Der Vater
Du gutes Kind ja srevlick gehts ihm so

Sieh alles war einst jung und qlles schleicht
Dem Alter zu und alles nimmt ein Ende
Nichts steht ja still Hörst wie das Wasser rauscht
Siehst dort am Himmel oben Stern an Stern
Man glaubt sie alle stünden still und doch
Rückt alles weiter alles kommt und geht
Sieh mich nur immer an so ist es Kind

Du
Folgendes uns f r diese Blätter mitgetheilte Gedich ist

ans Hebels Sammlung I l l en ann ische r Ge
dichte für Freunde ländlicher Natin und Sitten ent
lehnt Man bat dasselbe m es verständlicher z ma
chen ans den Schwäbischen Dialekt ins 5 che scde um
geändert und die Scene in die hiesige Gegend verlegt
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Du bist noch jung einst war ichs auch wie du
Jetzt geht es anders denn das Alter kommt
Und wo ich geh nach Halle oder heim
Ist einerley ich geh dem Kirchhof zu
Du weinst Umsonst Bist Du so alt wie ich
Ein Mann in voller Kraft bin ich nicht mehr
Und Lämmlein weiden dann auf meinein Grabe
Glaub mir auch unser Haus wird alt und wüst
D e Regen spült es ab bey Zag und Nacht
Die Sonne bleicht es schwarzer jede Stund
Und im Gnäfel pickt und wühlt der Wurm
Es regnet durch das Dach herein es pfeift
Durch jeden Spast der Wind Du hast dann scholl
Die Augen zugethan und Kmdeskmder
Die bessern dran Zuletzt verfault der Grund
Dann hilft nichts mehr Und wenn man in der Welt
Zweytausend zählt ist keine Spur mehr da
Dann sinkt das ganze Dörflein in das Grab
D t wo die Kirche steht der Thurm die Pfarr
Gchl mit der Zelt der Pflug

Der Sohn
Ach was D sagst

Der Vater
Sieh mich nur immer an es ist fs Kind

Halle nicht ein großer großer Ost
Ui viele Häuser drinn von Stein und viele Kirchen
Und viele tausend Menschen haben schon
Darin gelebt und viele tausend ruhen
A cd n ancher br ve Herr den ich und du
Gekannt vor m Gaigthor auf dem Martinsberg

4 Wie
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Wie lang so richn da all die noch itzt
In Lebenssülle stehn Einst schlägt die Stunde
Wo Halle nicht mehr ist dann rag nur da
Und dort ein Stück noch aus dein Boden ein Stein
Ein Thurm ein alt Gemäur es wächst
Hollunder drauf wie auf der Moritzburg
Und Moos und Kraut und Eulen nisten drinn
Ist freylich ewig Schad Und sind die Menschen
Bis dahin noch voll Aberglauben gehn
Auch wol Gespenster um Was stößst du mich

Der Sohn
Sprich leiser Vater bis wir über die Fähr

Dort sind und da am Berg und Busch vorbey
Dort oben jagt der wilde Jäger weißt s
Und sieh dort unten im Gebüsche liegt
Gewiß manch einst Ertrunkner halb verweht
Seit Jahr und Tag Hör wie der Rappe schnauft

Der Vater
Er hat den Schnupfen sey doch klüger Kind

Hust Rappe hust Und laß die Todten ruhn
Das sind ja Possen Ja was sagt ich doch
Von Halle sagt ich daß es auch emst stirbt
Geht dann nach langer Zeit emWandersmann
Dort über Berg bey Giebchenstein vorbey
So ficht er hm wenn es kein Nebel deckt
Und sagt zu dem der eben mit ihm geht

Sieh dort stand Halle einst der Thurm dort links
Stand auf dem Markte frey du lieber Gott

Der Sohn
Nein Vater ist das Ernst Ich glaub es nicht

Der
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Der Vater
Du siehst mich wieder an doch ist es so

Ja mit der Zeit verbrennt die ganze Welt
Es geht em Wächter aus uni Mitternacht
Ein fremder Mann man weiß nicht wer er ist
Er funkelt wie ein Stern und ruft Wachtauf
Wacht auf es kommt der Tag drob röthet sich
Der Himmel und es donnert überall
Erst heimlich lauter noch als Friedcrich
Bey Rosbach in dem siebenjähr gen Krieg

Gewaltig donnerte Der Boden bebt
Der Kirchchurm schwankt die Glocken schlagen an
Und lauten selber Vetstund weit und breit
Und alles betet Drüber kommt der Zag
Gott wohn uns bey Es braucht der Sonne nicht
Der Himmel steht im Blitz die Welt im Glanz
Dann liebes Kind Doch jetzt ist nicht die Zeit
Zuletzt fängt alles Feu c und brennt und brennt
Was irdisch ist und niemand löscht bis dann
Die Welt ein großer Aschenhaufen ist

Der Sohn
O Vater sprich nicht wehr Doch sag wie

gehts
Den Menschen dann wenn alles brennt und brennt

Der Vater
Die Menschen Kind sind nickt mehr da

wenn brennt
Sie find bleib immer treu und gut und fromm
Sey wo es sey halt dein Gewissen rein
Siehst wk die Luft mit schönen Sternen prangt

z Cm
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E n jeder Stern ist dir ein großes Torf
Uno weiter oben ist die Himmclsstadt
Von hier sieht man ux n cht doch bleibst du gut
Kommst du in einen Slcrn und dir ist wohl
Du find st den Vater dort wenn s Gott so will
Die Mutter nnd die B nder Weiter fährst
Du auf der T üchftraß Hann in Gottes Stadt
Und wenn du seitwärts niedrrbllckst was siehst du
Siehst Giebchenstein und Halle ganz verkohlt
Den Petersberg mit seinem alten 5hunn
Und zwischen drinn ist alles ausgebrannt
Bis tief im Boden hin die Saale hat
Kein Wasser mehr s ist alles öd und schwarz
Und todtenstill so weit man blickt Das siehst du
Und sagst dem A cunde dann der mit dir geht
,Das war die Erde sonst und jene Stadt

Die hieß sonst Halle nickt gar weit davon
Lag GkbÄ nstein und Crellwitz Sich dort hak
Ich auch gelebt geackert Brodt geführt
Nach Halle eingeja t geerndtet auch
Und Heu gemacht bis an mein seeüg End
Jetzt möcht ich nicht mehr hm Hier ist es besser

W r
Chronik der Stadt Halle

des Saal und Mansfeldlschen Kreises

i ArmensachenNächste Mittwoch versammelt sich das Mmo en

collegium in Verbindung mit der Gesellschaft frey
williger Armenfreunde

Milde
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Milde Beyträge
1 Von l 54 L aus Penig eingedenk einer

am 2 Jan d I vom Hm Prof Wagn itz gehaltnen
rührenden Predigt ein Species i Thlr y Gr 4 Pf

2 Von L k welcber das Ar iiencon ert
nicht besuchen konnte 8 Gr Desgl ein andrer L Gr

z Für zwey jedoch nicht angenommene Vmets
zum Armenconzert 2 Thlr vom O Kch

4 s Von einer vergnügten Gesellschaft 1 Thlr
Von der Conzerteinnahme und einem andern

wichtigen Geschenk un nächsten Stück

Mit dem nächsten Stück wird die Gesellschaft welche
im vorigen Wimer die wohlfeilere Brodlvercheilnnij be
sorge eine vollständige Rechnung über Einnahme und
Ausgabe ablegen

z Gebohrne Getrouere Gestorbene in Halle c
Januar l8o6
a Gebohrne

Mar ienparochie Den 7 Jan dem Salzwirker
meister Lberr eine T Marie Dorothee Negme
Den 1 dcm Handelsmann Rops ein S Johann
Ernst Andreas Den iz den Klempnermeister
T, vr ein S Joh Christian Leopold

M 0 ritzpar 0 chie Den 5 Jan dem Pachtinhaber
der Zi egelscheune R,i ckm ein S Friedrich Wilh
Dcn dem leischernuister Scdmidr eine T Chri
stiane Amalie Dem Schuhmachermeister Sl rke
einS Christian Ferdinand

Glaucha Den 4 Jan dem Ammei ges Srk nivl
eine T Johanne Marie Den i dem Fischer
meii er Küpper eine T Marie Sophie

K Gestorbene
Marienparochie Den 12 Jan des Smimpf

wirkermelsters Uhlig S Friedrich Heinrich Wilh
alt
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alt 2W Stecksiuß Des Salyvirkermnster
ncr T Marie alt zo I W 5T ru k ank
heit Des Post Officianren Kahler Ehefrau alt
Z I M Z W Nervenfieber Den z des

Sinimpslvirkerges ofmüllcr Ehefra alt 41 I
Auszehrung Den 14 der RekruttNersckoreng
kv alt2 I FaiUkeber Den ein suchet S
alt 1 M 2 W Sieckfluß Den 1 krs Hand
arbeiters 2 crens Ehefrau alt 77 I z M Em
kr ftung

Ulrichsparochie Den 10 Jan des S oldat Wip
peli ng T Marie Sorhie alt y M Zahnfiebn
Den 12 des Buchbindermeisters Rarsck hnnerl S
Joh August Ferdinand alt 4 I nM n T Ner
venfteber Den 14 ein unehel S a t 1 I
1 M i W Krämpfe

Moritzparochie Den 15 Jan des Nachtwächter
S vr lg Zmill T MarieRostne Den 9 der
Kräurerkändler Gct ul e ait 6 i I iv M 1 W
4 T Emkrjftung

D 0 mkirche Den i A Jan de Strumpswirkerges
Vüsci el T S phie Dorothee all Z T Jammer

Hosvital Den 12 Ja N7 L Frofiern alt
z I Auszehrung

Krankenhaus Den 14 Jan derStrumpfstricker
meister 2Srayd alt Z4 I Melancholie

Neumarkt Den 12 Jan der Strumpfstricktrmei
ster Hccl l alt 2z I y M Faulfleber De
Strumpfwirkemieister abn S Johann Friedrich
alt yJ Geschwulst Den iz der Strumpfwir
kermeister S mr ner alt 6o I SM Geschwulst

Glauchg Dm 6 Ja in unchel S alt z I
z M

Bekanntmachungen
Von Sr KSnigl Majestät ist zum Ausda des ab

giSrasnten hichzen Zath l Predigerhauses ine Haus
Kollekt
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Kollekte allergnädigst bewilligt welche auf künstiger
Montag eingesammelt werden soll Da die hiesige ka
tholische Gemeinde klein und sich nur wenige wohlha
bende Bürger unter dieser befinden so hoffen wir daß
unsere lieben Mitbürger sich wohlthätig bezeugen werden

Halle den 22 Januar i gc 6
D ie sammt Repräsentanten der Bürg erschaft

Ein jeder Hausbesitzer ist schuldig alle Sonnabend
nd Mittwoch vor seinem Hause die Straße kehren und

reinigen zu lassen Derjenige welcher solches von nun
i ferner unterläßt wird in 12 Gr Strafe genommen

und diese von demselben sofort beygetrieben werden
Halle den 17 Januar 1806

Präsident Rachsmeisiere und Rachmanne
der Sradl Halle

Es soll das auf dem Stelnwege allhier lud I r 719
belegene und zur Stärkemacherey völlig eingerichtete
Haus nebst Hof Hintergebäuden und Brunnenwasser
auch den darin befindlichen zur Stärkemacherey gehöri
gen Geräthschaften in dem auf

den 4ten Februar dieses Jahres
Nachmittags um 2 Uhr in der Behausung des Unter
schriebenen anstehenden Termin unter den alsdann nä
her bekannt zu machenden Bedingungen verkauft wer
den als wozu hiermit Besitz und Zahlungsfähige Lieb
haber eingeladen werden Halle den 4 Jan l goS

Dr L Scheuffelhurb
Von hiesigen König Preuß Stadtgerichten ist der

allhier in der Brauhausgasse tut Nr Z74 belegen
ehemalige Blaufußesche Garten nebst dem darin be
findlichen Hanse mit der Taxe der Z40 Thlr auf Ne
quisition hiesigen SVohllSbl Vormundschaft AmlS auf
sechs Wochen freywillig subhastirl und der 1 ite Februar
i8c6 zum Bietungstermine anberaumt worden daher
Besitz und Zahlungsfähige hierdurch geladen werden
in diesem Termine in hiesigen König Stadtgerichten zuc
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gewöhnlichen Gerichtszsit ihr Gebot zu thun und zu
gewärtigen baß dem Meistbietenden wenn sich zuvör
deift die Erb Zmeressenten über das Gebot erklärt ha
ben und in den Zuschlag willigen sochanes Grundstück
zugeschlagen werden wird Halle den 5 Nov i oz

Roni l Preuß Sravlgrrlckle aUKier
Es soll das von dem verstorbenen Hedler in

Glaucha hinterlassene Haus tuk 1 2c o weqen
Ausgleichung der hinterlassenen Erben auf den 2 Ja
nuar Nachmittags um 2 Uhr in der Behausung dee Un
terschriebenen unter näher bekannt zu machenden Bedin
gungen verkauft werben wozu Besitz und Zahlungs
fähige Liebhaber eingeladen werden Auch kann es ein
Jeder in Augenschein nehmen

Halle den lz Jan 1806
Johann Wilhelm Bäntfcb

Kaufmann vor dem Moritzthore
In der großen Ulrichsstraße Nr 75 steht eine noch

sehr brauchbare und bequeme Re se Ckaise zum Ver
kauf Liebhaber können sie daselbst in Augenschein
nehmen Halle den 22 Jan ix 6

In der Rannischen Straße neben den z Schwanen
Nr zz6 ist die 2te und te Etage zu ermiclhen Sit
besteht m z Stuben Kammern Küche Holzstali und

Keller Hüters hoff
In meinem in der Fle scherstraße Nr Z4 l eqs

nen Hause sind zu kommenbl Ostern v e Siuben Kam
mern Küche Keller und Stallung zu vermischen

Wittwe N ckaeil Z
In der großen Skeinstraße in des Buchdruckers

Hunvt Hause ist künftige Ostern die obere Etage zu ver
mischen bestehend in Stuben 5 Kammern Küä e
Speise und Bodenkammer altes mit e ncr Tbür er
schlossen Holzstali Keller und Mitgebrauch des Wasch
hauses und der Rolle
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Es ist beu der venvittweten Frau EnSerin hin

ter dem Rachhause ein Logis von zStuben nebstK m
mern Küche Küchen Si ibe Sve se Gewölbe und
Keller auch Bodenraum und Holzremise auf künftige
Ssiern zu vermierhen

Folgende gebunden Bücher siud um beygesetzte nie

drige Preise beym Faktor Sorgolv zu verkauftiV
1 Pi schons Predigten vor dem König und derKö
nigin in PoiSdam gehalten gr geheftet Gr
2 Sophiens Reisen von Memel nach Sachsen 6
Theile 8 geh 4 Thlr z Wielands Musarion
8 geh vGr 4 Dessen Grazien 8 Holland
Pao geh mit Kupf und Vignetten i Thlr 4Gr
5 Dessen Oberen g geh 4Gr 6 Zim
mermann über die Einsamkeit 4 Theile 8 geh
Z Th r 16 Gr

Besonderes, üe e ve,unl lft
hindurch abttv Mich anzuzeigen Vaß so x
T back da ud zu za Loth jedem zug wogen lv
Porsc Marino Ä5Gr Gesellschafte Knaster 7Gr
Lsuisianei Knaster ä i Gr MonPiaistr s 4Gr
Holländisch Knaster s iß Gr nicht nur jeht beson
ders guc sondern auch nur bey mir allein als Selbstver
fertiger zu haben sind Ferner habe ich recht schöne
weiße lange uno reine Kerkagatz Baumwolle erkaltn
und ist auch davon recht schön egal gesponnenes Baum
wollen Stickgarn in und Pfund zu bekommen beym

Kaufmann Cd r Voigr vorin Sreinthore
Franz Brandwein von bester Gü e und mäßigen

Preißen in großen und kleinen Gebinden ist zu haben
beym Kaufmann Reuscher in Halle

Anzeige Für eine Material Handlung in Halle
wird ein Lehrling von guten Eltern gesucht worüber
der Faktor Borgolv am Waisenhaus nähere Aus
kunft giebt
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Am i z Jan d I starb derReferendarius Herr

Mrnst udwig Llnict e Morgens um 9 Nhr am
bSsen Hals und Ausbruch eines Scharlachfiebers zum
Leidwesen seiner Freunde und Verwandt Er ist 39 Jahr
ulid 1 Monat alt geworden Letztere machen diesen
Todcssall allen auswärtigen Freunden und Verwandten
des Entschlafenen bekannt fest überzeugt daß Zeder
der ihn gekannt an seinem so geschwinden Tod aufrichti
gen Antheil nehmen und so wie wir seinem Andenkcii
eine still Thräne zollen werde

Gerbstädt den 6 Jan Lü6
Die sämmtlichen hiesigen Anverwandten

Xv E Schrover geb lkinicke
H Ct M6sche geb Regel
R Ch Regel
Lh Zeigemann geb Utrecht

Am izten diese Monats starb Herr Georg
Carl Augustin mit welchem Todesfalle die von ihm

mer dem Namen Rochfer und Augustin geführ
te Wechsel und Speditions Handlung ihr Ende erreicht
hat Ich verliere an ihm alles er wat mir Vaier
Freund und kräftiger Unterstüher ach wie viM heiße
Thränen der Armen begleiten ihn

Bey dieser Gelegenheit empfehle ich meine Hand
lung und versichere den schnellsten Vertrieb aller Waa
ten die man mir anvertrauen wird

Leipzig den 17 Jan i go6
Carl Gatrlieb Aarnbeik

Seit dem lz Januar ist ein fast ganz neuer Ma
tln von grünlichem Kalmuck mit grdßim Kragen und
Stehkragen vermißt und wahrscheinlich am Morgen det
gedachten Tages aus einer Scube entwendet worden
Lkcr davon bestimmte Nachricht zu geben weiß erhält
auf d r Ulrich straße in des Goldschmidt Hrn SaberS
Hause parterre ein verhältnismäßiges Douceur

Braunschwtlgte Ä umme die Kanne 9 Gr bey
Rrafr auf dem Strohhvf
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